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>> ALLE INFOS & ANMELDUNG 

 

  Termin 

Donnerstag, 30. Oktober 2025 
 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:     16:00 Uhr 

 

 

  Teilnahmegebühren 

325,- € für Mitglieder 

395,- € für Nichtmitglieder 

 

 

 

 

  Weiterer Termin 

25./26. März 2025 | online 

Webinar-Nr.: WB256046 

 

 

 

 

Gute Gründe für Ihre Teilnahme 
 
Barrierefreiheit ist seit einigen Jahren gesetzlich geforderter Bestandteil bei der Pla-
nung von Straßenräumen. Für die Gestaltung von Leitsystemen, Überquerungsstellen, 
Haltestellen, Rampen, Treppen und weiteren Elementen liegt eine Vielzahl technischer 
Regelwerke vor. Trotz dieser Leitlinien stellt die Umsetzung in die Praxis oftmals eine 
Herausforderung dar. 
 
Es besteht nicht selten eine Unsicherheit ob der Sinnhaftigkeit einzelner Lösungsansät-
ze, da die Bedürfnisse der Zielgruppe an die funktionale Gestaltung im Detail teilweise 
unklar bleiben. Zudem ergeben sich angesichts der Anforderungen unterschiedlicher 
Gruppen von Menschen mit Behinderungen Zielkonflikte, die aufzulösen sind. Im Rah-
men der Abwägung mit weiteren planerischen Belangen gilt es Lösungen zu finden, die 
im Sinne eines Design für Alle funktional brauchbar und verkehrssicher sind. 
 
In unserem Praxis-Webinar haben Sie Gelegenheit, die rechtlichen und fachlichen 
Grundlagen für die Gestaltung barrierefreier Verkehrsräume kennenzulernen und 
deren konkrete Umsetzung anhand von zahlreichen Beispielen zu diskutieren. 

 Rechtlicher Rahmen: Pflicht oder Kür – welches sind die aktuellen und rele-
vanten Regelwerke und wie sind sie anzuwenden? 

 Raumbedarf, Oberflächen, Neigung, visuelle Kontraste: Grundsätzliche Pla-
nungsprinzipien barrierefreier Gestaltung und Hinweise für die Praxis. 

 Grundprinzipien der Wegeführung für sehgeschädigte Nutzer*innen und Bo-
denindikatoren und sonstige Leitelemente: Rippe, Noppe oder Kanten?  

 Haltestellen, Überquerungsstellen, Lichtsignalanlagen, Treppen und Rampen: 
Was braucht es für „auffindbar, zugänglich und nutzbar“? 

 Haben Sie ein konkretes Problem? Gerne können wir im Rahmen des Semi-
nars über geeignete Lösungsansätze bei Ihrer Planung diskutieren. 

 

Ihr Dozent 
 
Dr.-Ing. Dirk Boenke 
Bereichsleiter "Verkehr & Umwelt" bei der STUVA e. V., Köln (Studiengesell-schaft für 
Tunnel und Verkehrsanlagen); Mitglied u. a. im Arbeitskreis "Barrie-refreie Verkehrsan-
lagen" und in den Arbeitsausschüssen "Fußverkehr" sowie "Anlagen des öffentlichen 
Verkehrs" der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV) sowie im 
DIN-Ausschuss "Barrierefreies Bauen" (DIN 18040); Mit-Autor u. a. der Bücher "Barrie-
refreier ÖPNV in Deutschland" sowie "PlanungsPraxis: Öffentliche Außenräume". 
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Dieses Webinar richtet sich an 
 

Kolleginnen und Kollegen aus den Verkehrsplanungsabteilungen, Tiefbau- und Stadt-
entwicklungsämtern, Bauplanungsämtern von Städten, Kreisen und Gemeinden, Ver-
kehrsplaner/innen, Architekten, Ingenieure und Projektentwickler sowie für Senioren- 
und Behindertenbeauftragte.  

 

Programmablauf 
Barrierefreie Straßenräume:                                                                              

Regelwerke, Planungsschritte und Praxis-Check 
 
Definitionen, Befunde und Prognosen  

 „Mobilitätseingeschränkte“: wer und was verbirgt sich hinter diesem Wort-
Ungetüm? 

 Anforderungen an die Verkehrsinfrastruktur: Wer benötigt welche „Hilfestel-
lungen“? 

 
Gesetze, Regelwerke und „Stand der Technik“  

 Welche Gesetze und Regelwerke gibt es? Und wie verbindlich sind sie? 

 Was bedeutet das für vorhandene „behindertengerechte“ Anlagen, die den Re-
gelwerken nicht entsprechen? 

 
Umsetzung der fachlichen Standards in die Praxis  

 Was geben die Regelwerke konkret vor und wie lässt sich das baulich umset-
zen? Maßnahmen für typische Straßenraum-Situationen. 

 Welche Lösungen haben sich bei den Nutzern bewährt und welche eher nicht? 

 Wie lässt sich der Bestand anpassen und wie lassen sich Zielkonflikte auflösen? 
 
Der Weg zum Ziel: Strategien und Konzepte  

 Eckpfeiler zukunftsfähiger Zugänglichkeitskonzepte. 

 Orientierungshilfen für die Prioritätensetzung. 

 Empfehlungen zur Beteiligung von Behörden, Institutionen, Politik und Öffent-
lichkeit 

 
Praxis-Check in Wort und Bild  

 Erörterung realisierter Lösungen aus dem Planungsalltag der Seminargäste 

 Optional: Beispiele aus der Praxis – Lösungsvorschläge für den Planungsalltag 
aus dem Fundus des Referenten 

 
Die Übermittlung einschlägiger Fotos ist ausdrücklich erwünscht. 
Bitte senden Sie das Bildmaterial bis 10 Tage vor dem Seminar an                                
hboettcher@vhw.de 
 
   
 
>> ALLE INFOS & ANMELDUNG 

 

 

 

 

 

 

 

  Rückfragen und Kontakt 

Bei allen technischen 
Fragen wenden Sie sich bitte an 
unsere Servicehotline Webinare: 
 
T 030 390473-610 

E kundenservice@vhw.de 

 

 

  Zeitlicher Ablauf 

Beginn: 09:30 Uhr  
11:00 bis 11:15 Uhr Kaffeepause 
12:30 bis 13:30 Uhr Mittagessen 
14:45 bis 15:00 Uhr Kaffeepause 
Ende: 16:00 Uhr 

 

 

  Hinweise 

Die Übermittlung einschlägiger Fotos ist 
ausdrücklich erwünscht. Bitte senden Sie das 
Bildmaterial bis 10 Tage vor dem Seminar an 
hboettcher@vhw.de  

Die Anerkennung als Pflichtfortbildung wird 
bei der Architektenkammer Nordrhein West-
falen und der Ingenieurkammer-Bau Nord-
rhein Westfalen beantragt.  

weitere Informationen zu Pflichtfortbildungen 
und Hinweise zu Anerkennung finden Sie hier: 
www.vhw.de/fortbildung/pflichtfortbildungen 
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WEBINARE – Allgemeine Hinweise und weiterführende Informationen  

 

Technische Voraussetzungen für Ihre Teilnahme am Webinar 

Anwendungsdatei mit Installation 

Sie haben Cisco Webex Meeting bisher noch nicht genutzt? Dann werden Sie nach dem Anklicken des Zugangslinks aufgefordert, sich 
die Datei webex.exe herunterzuladen. Wir empfehlen das Herunterladen und die Installation der Anwendungsdatei, da Sie dann alle 
Interaktionsmöglichkeiten vollumfänglich nutzen können. 

Browserzugang ohne Installation 

Alternativ können Sie auch, ohne Installation, über Ihren Browser beitreten. Wir empfehlen eine aktuelle Version von Mozilla Firefox, 
Google Chrome, Microsoft Edge oder Safari für MacOS. 

Zugang mit Tablet oder Smartphone 

Mit der App von Webex für Android und iOS ist eine Teilnahme auch über ein Tablet oder Smartphone möglich. 

Testen Sie Ihren Zugang im Vorfeld in unserem Testraum!  

Meeting Passwort: Fortbildung! 
Nur für Tablet/Smartphone:  
Meeting-Kennnummer (Zugriffscode): 2375 281 3625 

Für das Webinar benötigen Sie entweder einen Desktop-PC, einen Laptop oder ein anderes mobiles Endgerät (z. B. ein Tablet).  

Eine Webkamera und/oder ein Mikrofon sind nicht zwingend erforderlich. Sie können Ihre Fragen auch im Chat schreiben. Oder Sie wählen 
sich über die Webinar-Telefonnummer ein. Dann können Sie per Telefon im Webinar sprechen. Die Telefonnummer steht im Einladungs-
schreiben. 

 

 

 
Ablauf von vhw-Webinaren 
 

Spätestens einen Tag vor dem Online-Veranstaltungstermin erhalten Sie eine E-Mail mit einem Anmeldelink. Bitte beachten Sie bei erstma-
liger Teilnahme an einem vhw-Webinar auch den Eingang Ihres Spam-Ordners. 

 
 Die Webinar-Unterlagen werden spätestens 1 Tag vor der Online-Veranstaltung als Download in unserer vhw-Cloud zur Verfügung 

gestellt. Den Zugang zur vhw-Cloud erhalten Sie in der E-Mail mit dem Anmeldelink.  
 Innerhalb 1 Woche nach der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail einen Link auf unsere Cloud, auf der die Webinar-Unterlagen für 

einen Zeitraum von weiteren 8 Wochen als Download abrufbar sind.  
 Im Nachgang des Webinars erhalten Sie per E-Mail außerdem ein Teilnahmezertifikat, welches die gehörten Zeitstunden vermerkt. 

Dieses kann als Fortbildungsnachweis bei Kammern und Berufsverbänden vorgelegt werden. Wir unterstützen Sie gerne bei der Klä-
rung der Anerkennungsfähigkeit. Bitte beachten Sie, dass die einzelnen Kammern einen Vorlauf von bis zu 7 Wochen vor Veranstal-
tungstermin benötigen. 
Info Pflichtfortbildungen: www.vhw.de/fortbildung/pflichtfortbildungen 

 

Rückfragen und Kontakt 
 

Bei allen technischen Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Servicehotline Webinare: 
Tel.: 030 390473-595, E-Mail: webinare@vhw.de 

https://www.vhw.de/fortbildung/pflichtfortbildungen/
mailto:webinare@vhw.de
https://vhw.webex.com/vhw/j.php?MTID=m0353e52c3046ebe34e4769839e61b5fc
https://www.vhw.de/bilderarchiv/Herzlich-willkommen-in-unseren-Webinaren.mp4

